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Pünktlich um 8.45 Uhr trafen sich am 26. 
Mai 2019 die 14 Teilnehmer der Liedertafel 
auf dem Bahnhof in Freiburg, um mit dem 
BW-Ticket die Reise mit dem Regionalzug 
nach Rastatt anzutreten. Petrus hatte es 
gut mit uns gemeint. So konnten wir nach 

1½ Std. Fahrt bei herrlichem Frühlings-
wetter unseren Rundgang durch Rastatt 
antreten. Die Gruppe um Sonja mit den 
„Fußkranken“ beschränkten sich auf 
die sehenswerte Altstadt mit der Einsie-
delner Kapelle, der Pagodenburg, dem 
Wasserturm, dem alten Rathaus, der 
Stadtkirche St. Alexander und natürlich 
dem Barockschloss mit seiner wunder-
schönen Parkanlage.
Die zweite Gruppe mit dem Wanderfüh-
rer Max verknüpfte die historische Route 
der Innenstadt mit dem Revolutionspfad. 
Dieser führte auch an einigen markanten 
Punkten der Badischen Revolution von 
1846 vorbei, welche ja zu einem großen 
Teil gerade in Rastatt stattfand und auch 
dort letztendlich niedergeschlagen wur-
de. Natürlich wurde auch Zeit gefunden 
in einem der vielen Parks, dass mitge-
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brachte Vesper zu verzehren. Vom Denkmal 
der standrechtlich Erschossenen ging es 
dann wieder zurück in den Schlosspark.
Bei Lehner‘s im Biergarten trafen sich dann 
beide Gruppen wieder zu einem gemeinsa-
men Mittagsessen. Wer noch nicht genug 
Kultur intus hatte, konnte sich mit unserem 
1. Vorsitzenden Friedhelm Mielnik noch das 
Museum im Schloss mit der Schlosskapel-
le zu Gemüte führen. Die anderen gönnten 
sich noch das eine oder andere Bierchen 
und genossen den schönen Frühlingstag 
im Biergarten. Gegen 17.30 Uhr wurde dann 
wieder die Heimreise angetreten. Jetzt wa-
ren die Züge leider etwas voll, so dass von 
einer gemeinsamen Rückfahrt nicht ge-
sprochen werden konnte. Doch pünktlich 
gegen 19.00 Uhr kamen denn alle wieder 
in Freiburg an. 
Ein Dank an Max Schönherr der die Fahrt 
wieder hervorragend organisiert hatte und 
die Teilnehmer wieder sicher nach Freiburg 
brachte. Schade nur, dass die Teilnehmer-
zahl doch sehr beschränkt blieb. Rastatt 
hätte einen größeren Zuspruch verdient 
gehabt.
Bis zu den Sommerferien im August be-
schränkt sich unser Vereinsleben auf die 
wöchentlichen Proben im Carlsbau in der 
Felbergstraße 3 A am Freitagabend ab 
20.00 Uhr. Weitere Mitteilungen fi ndet man 
im Internet unter www.liedertafel-freiburg.
de. Rückfragen an Friedhelm Mielnik unter 
E-Mail: friedhelm.mielnik@web.de
 Text: Max Schönherr / Bilder: Friedhelm Mielnik

Besuch der
Mannheimer Gartenstadt
Im zweiten Anlauf hat es geklappt. Nach-
dem im Jahr 2018 bereits ein Besuch der 
Mannheimer Gartenstadt geplant war, 
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Tel. 0761 4764528
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konnte nun am 2. 6. 2019 eine kleine Gruppe 
mit 6 Personen von der Freiburger Garten-
stadt zum Netzwerkmitglied der Europä-
ischen Gartenstädte, nämlich zur Garten-
stadt nach Mannheim fahren. Dort wurden 
wir vom ehrenamtlichen Vorstandsmitglied 
der Gartenstadt-Genossenschaft Mann-
heim eG, Herrn Wolfgang Pahl, begrüßt. 
Ebenso empfi ng uns Heinz Egermann vom 
Netzwerk der Europäischen Gartenstädte. 
Mit ihm konnten erste Kontakte in Bezug 
auf das geplante Treffen der Europäischen 
Gartenstädte im Jahr 2020 aufgenommen 
und erste Erfahrungen ausgetauscht wer-
den.
Herr Pahl erzählte, dass 1910 die „Garten-
vorstadt-Genossenschaft Mannheim“ ge-
gründet und den Mannheimer Architekten 
Hermann Esch und Arno Anke die Planung 
des neuen Stadtteils übertragen wurden. 
Bereits am 1. Oktober 1912 wurden dann 
an der Waldpforte, der Waldstraße und am 
Langer Schlag die ersten Häuser fertig ge-
stellt. Der denkmalgeschützte Bereich der 

Gartenstadt Mannheim besteht aus 420 
Häusern. Diese wurden früher als sog. „Ar-
beiterschlösschen“ bezeichnet, da sie in 
einer schön angelegten Anlage standen.
Auch in Mannheim änderte sich die Infra-
struktur in der Gartenstadt. Insbesondere 
die Geschäfte wechselten oder wurden zu 
Wohnraum umgebaut. Wie in jeder Gar-
tenstadt waren auch in Mannheim Selbst-
versorgungsbetriebe, d. h. Metzger und 
Bäcker, ja sogar eine eigene Gaststätte mit 
Beherbergungsgewerbe angesiedelt. Von 
diesen genannten Betrieben hat sich kei-
nes bis heute halten können. Friseur-, Phy-
siotherapie und sonstige kleinere Läden 
ersetzten die damals zur Nahversorgung 
vorgesehenen Geschäfte.
Interessant war auch, dass die dortigen 
Häuser mit verhältnismäßig wenig Qua-
dratmeter Wohnfl äche (ca. 68 qm) schwer 
zu vermieten sind. Deshalb geht man in 
Mannheim mit dem Denkmalschutz einen 
neuen Weg. Zwei kleinere Häuser werden 
zu einem großen zusammengefasst. So 
entstehen wirklich großräumige Häuser.
Die Genossenschaft hat zwei Modelle für die 
Weitervermietung. Für ca. 5 Euro Kaltmiete/
qm werden die Häuser unrenoviert vermie-
tet. Der Mieter hat dann viel Eigenleistung 
zu erbringen, da Strom- und Wasserleitun-
gen sowie die Heizungen erneuert werden 
müssen und das neben der kompletten üb-
rigen Renovierung der Wohnung.
Das zweite Modell ist die Vermietung im 
komplett renovierten Zustand für ca. 12 
Euro Kaltmiete/qm.
Insgesamt konnte die kleine Delegation 
einige Häuser auch von innen anschauen 
und viele Informationen mitnehmen. Zum 
Abschluss wurde dann das Jubiläumsbuch 
der Freiburger Gartenstadt mit Freiburger 
Gartenstadthonig und den Gartenstadt-
Postkarten sowie einem edlen Tropfen 
Wein an Herrn Pahl für die zweistündige 
Führung bei herrlichem Wetter überreicht. 
Als Dank für das Interesse bekamen alle 
Teilnehmer*innen das Jubiläumsbuch der 
Mannheimer Gartenstadt zu deren 100-
jährigen Jubiläum. Text / Bilder: Markus Eichin
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RISTORANTE – PIZZERIA

Julius-Brecht-Straße 5
79115 Freiburg

Telefon 0761 48823892

 f  ladolcevitafreiburg

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag • Di. bis Sa.: 17-23 Uhr

So. + Feiertage:
11.30-14 Uhr + 17-23 Uhr
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.spontanien.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Malediven

Mauritius – Kapverden

Gartenstadt-Flohmarkt
Am Samstag, dem 28. September 2019, 
von 10 bis 14 Uhr im Hof der Schenken-
dorfschule (Eichendorffweg 2).
Von 10 bis 14 Uhr wird es den 2. Großen 
Gartenstadt Flohmarkt im Hof der Schen-
kendorfschule (Eichendorffweg 2) geben. 
Ausschließlich Verkäufe aus dem eigenen 
Haushalt (keine Händler, keine Wiederver-
käufer). Bei Regen fi ndet der Verkauf so gut 
wie möglich unter den Arkaden statt. Hin-
weis für Verkäufer: Die Standmiete beträgt 
2,- Euro je angefangenen Meter. Tische 
und alles was Sie sonst noch benötigen, 
sind selbst mitzubringen. Anmeldung mit 
der benötigten Meterzahl bei Markus Eichin 
unter 100Jahre@Gartenstadt-Freiburg.
de. Wer keine E-Mail hat, kann ausnahms-
weise unter Tel. 4764528 anmelden. Stände 
können ab 8.30 Uhr aufgestellt werden.
 Text: Markus Eichin

Garten- und Tiefbauamt
Abteilung Verkehrswegebau

Sachgebiet Neubau
Fehrenbachallee 12 · 79106 Freiburg

Barrierefreier Umbau Bus-
haltestelle „Scherrerplatz“
Das Garten- und Tiefbauamt wird ab Mon-
tag, dem 15. 7. 2019 die Bushaltestelle 
„Scherrerplatz“ in Freiburg-Haslach bar-
rierefrei umbauen. Dabei werden an den 
Fahrbahnquerungen spezielle Rollstuhl-
überfahrtsteine eingebaut und die gesamten 
Haltestellenbereiche mit Blindenleitstreifen 
ausgestattet. Die westliche Haltestelle wird 
zudem so umgebaut, dass ein barrierefreies 
Ein- und Aussteigen möglich ist.
Zunächst fi nden Bauarbeiten auf dem öst-
lichen Bussteig statt. Die Haltestelle wird 
während der Durchführung der Bauarbei-
ten dabei ein Stück weiter in die Staufener 
Straße verlegt. Weitere Einschränkungen 
ergeben sich vor allem für Zu-Fuß-Gehen-
de. Bitte beachten Sie dazu die aufgestell-
ten Hinweisbeschilderungen. 
Die wesentlichen Arbeiten u. a. auf dem 
westlichen Bussteig und in der Fahrbahn 
der Staufener Straße fi nden in den Schul-
ferien statt. Hierüber wird das GuT in der 
nächsten Ausgabe berichten. Zum Ende 
der Schulferien sollen die Umbauarbeiten 
abgeschlossen sein. Text Peter Schley

■ Interreligiöses Friedensge-
bet FRIEDENS-ZEIT „… und mit 
meiner kleinen Kraft suchen, 

was den Frieden schafft…“: Übermächtig 
wirkt der Unfriede weltweit: Konfl ikte, die 
Menschen in die Flucht treiben, Konfl ik-
te im nahen Umfeld, Unfriede in sich. Je-
der noch so kleine Beitrag zum Frieden ist 
von Bedeutung, z. B. auch ein Gebet oder 
Schweigen für Frieden mit anderen zusam-
men: 3. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, EKZ 
in Freiburg-Weingarten (Krozinger Straße) 
(17. 7.). 2. und 4. Samstag im Monat, 18 Uhr 
auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwischen 
Weingarten und Rieselfeld über die Besan-
çonallee) (13. 7./27. 7.). Am 1. Mittwoch im 
Monat an verschiedenen Orten in Freiburg 
(siehe Presse).
■ Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Monat 
bestattet wurden, werden zu diesem Got-

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

■ Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
■ Muttersprachliche Gottesdienste: Ita-
lienisch: Gottesdienst der italienisch-ka-
tholischen Mission jeweils am 1. Sonntag 
des Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Mi-
chael (im August Sommerpause). Englisch: 
Eucharistiefeier der african english catholic 
chaplency jeden Sonntag, 12.30 Uhr, St.-
Andreas-Kirche (außer wenn vietnamesi-
scher Gottesdienst, dann 13.30 Uhr). Viet-
namesisch: Eucharistiefeier der vietname-
sischen Gemeinde, Sonntag, 4. August, 6. 
Oktober, 1. Dezember, jeweils 11.45 Uhr, 
anschließend Beisammensein.
■ Sitzung des Pfarrgemeinderates: Alle 
Sitzungen sind öffentlich und Gäste will-
kommen. Die Tagesordnungen hängen zeit-
nah in den Schaukästen aus und werden auf 
der Homepage veröffentlicht. Dienstag, 16. 
Juli, 20 Uhr, Haslach: Carlsbau, Feldbergstr. 
3a. Donnerstag, 26. September, Weingar-
ten: MGH/EBW, Sulzburger Str. 18.
■ Treffen der Gemeindeteams: Alle Tref-
fen sind öffentlich und Gäste willkommen, 
Tagesordnungen hängen zeitnah in den 
Schaukästen aus. St. Andreas: Donners-
tag, 19. September, 20 Uhr, MGH-EBW, 
Sulzburger Str. 18.

■ Induktionsschleifen
in den Kirchen:

St. Andreas: Auf der linken Seite der St.-
Andreas-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Got-
tesdienstbesucher mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.
St. Michael: Im Zuge der Neuinstallation 
der Beschallungsanlage wurde auf der süd-
lichen Bankseite (rechte Bankseite) eine In-
duktionsschleife eingebaut. Hörgeräte mit 
der Beschriftung „T“ bitte entsprechend um-
stellen. Dadurch wird der Empfang über die 
Induktionsschleife aktiviert. Entsprechende 
Hinweistafel hängen in beiden Kirchen aus.
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Meisterleistung aus unserem Viertel!
Inspektion, Klima- und Reifen-Service

Abgasuntersuchung, HU (Dekra) im Haus
Unfallinstandsetzung und Unfallabwicklung

Locher 07.19.indd 1 26.06.2019 13:08:01tesdienst persönlich eingeladen. Selbstver-
ständlich sind alle Menschen willkommen, 
die um Angehörige und Freunde trauern 
und/oder die Trauernde im Gebet begleiten 
möchten. Der Gottesdienst fi ndet am Frei-
tag, 26. Juli und 30. August, jeweils 19 Uhr, 
in der Kirche St. Maria Magdalena im Rie-
selfeld statt.

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Gemeindebrief oder Schau-
kasten an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, 
wöchentlich.
■ Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, 
samstags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
■ Stille eucharistische Anbetung: jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
■ Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
14-tägig: 20. Juli / 3. August / 17. August 
/ 31. August / 7. September, jeweils 10.30 
Uhr.
■ Wortgottes-Bild-Feier zu den Kirchen-
fenstern von Emil Wachter: So., 14. Juli, 
5 Uhr!!!, St.-Andreas-Kirche, anschließend 
Einladung zum gemeinsamen Frühstück.
TERMINE:
■ „Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Eh-
renamtliche aus der katholischen St.-An-
dreas-Gemeinde und der evangelischen 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde sind einmal 
in der Woche (Mittwoch oder Samstag) mit 
dem mobilen Kirchen-Marktwagen auf dem 
Weingartener Wochenmarkt (Fritz-Schie-
ler-Platz) präsent. Das Team freut sich, mit 
Marktbesuchern ins Gespräch zu kommen, 
Fragen, Kritik und Anregungen zu hören und 
zu informieren.
■ Selbsthilfegruppen im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18.
Freundeskreis alkoholkranker Men-
schen: Freitags, 20 Uhr, Kontakt: Armin 
Schilling, Tel. 0761 2088670. Freitag, 12. 
Juli, 18.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst 
in der St.-Andreas-Kirche, anschl. Feier im 
MGH/EBW, anlässlich 40 Jahre Selbsthil-
fegruppe Freundeskreis für alkoholkranker 
Menschen.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

AD(H)S im Erwachsenenalter: jeden vor-
letzten Donnerstag im Monat, Mail: ads-
erwachsene@ebw-freiburg.de.
■ Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewoh-
ner und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-
Unterkunft und interessierte Gemeindemit-
glieder. Wann: freitags 16. 7., 20. 9., 22. 11., 
6. 12., , jeweils 15 – 17 Uhr. Wo: Ingeborg-
Drewitz-Allee 1a, Haus 1, Gefl üchteten-Un-
terkunft. Informationen: Beate Breiholz, Ko-
ordination Ökumenische Flüchtlingsarbeit, 
Tel. 0157 73783708, beate.breiholz@kbz.
ekiba.de.
■ „IDA näht“: Seit Juni 2018 fi ndet in der 
Flüchtlingsunterkunft IDA (= Ingeborg-Dre-
witz-Allee) ein Nähprojekt für Frauen statt. In 
den regelmäßigen Treffen nähen und ändern 
die Frauen Kleidungsstücke für ihre Kinder 
oder sich selbst. Die Gruppe dient auch als 
Möglichkeit, ganz nebenbei Deutsch zu 
lernen. Für die Kinder der Frauen gibt es 
Bastel- und Spielangebote. Das gemeinsa-
me Nähen, Teetrinken und Erzählen bietet 
den Frauen ein Stück Heimat und ermutigt 
sie zugleich über die Anknüpfung an die 
eigenen Fähigkeiten zu einem Neuanfang. 
Die Produkte von „IDA näht“ (z. B. Trauben- 
und Kirschkernkissen für warme und kalte 
Kompressen, Lavendelsäckchen für den 
Wäscheschrank) werden im Kirchenladen 
der Maria-Magdalena-Kirche im Rieselfeld, 
Maria-von-Rudloff-Platz 1, verkauft. Infos 
bei Beate Breiholz, beate.breiholz@kbz.
ekiba.de, Tel. 0157 73783708.
■ Wortgottes-Bild-Feiern: In Wortgottes-
feiern zu unterschiedlichen Jahres- und Ta-
geszeiten wollen wir die von Emil Wachter 
gestalteten Kirchenfenster in St. Andreas in 
den Blick nehmen. Je nach Jahres- und Ta-
geszeit ergeben sich besondere Lichtstim-
mungen. Termine: Sonntag 14. Juli, 5 Uhr, 
und 7. Dezember, 21 Uhr.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
■ Mariä Aufnahme in den Himmel: 15. 
August, 18.30 Uhr, mit Segnung der mitge-
brachten Kräutersträuße.
■ Eucharistische Anbetung: dienstags, 
7.30 – 8.30 Uhr.

          Pfarrei St. Michael

■ Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
■ Familiengottesdienst: Sonntag, 14. Juli, 
10.30 Uhr mit dem Thema „Ab in den Ur-
laub“.
■ Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 
12. Juli, 18.30 Uhr, Melanchthon.
■ Gottesdienste im Laurentiushaus, je-
weils samstags, 16 Uhr: 13. Juli, Eucharis-
tiefeier / 20. Juli, Wortgottesfeier / 27. Juli, 
Eucharistiefeier / 10. August, Evangelischer 
Gottesdienst / 17. August, Eucharistiefeier.
TERMINE:
■ Altpapiersammlung: Der Container für 
Altpapier steht im Sommer wegen der Ur-
laubszeit etwas länger als sonst: vom ersten 
Mittwoch des Monats bis zum darauffolgen-
den Dienstag neben der Kirche St. Michael. 
Die nächsten Termine sind: von Mittwoch, 
7. bis Dienstag, 13. August und von Mitt-
woch, 4. bis Dienstag, 10. September. Bitte 
keine Kartonagen und Umverpackungen, 
kein geschreddertes Papier; Bücher bitte 
nur ohne festen Einband! Herzlichen Dank 
an alle, die sich an der Aktion beteiligen. Der 
Erlös geht in die Partnergemeinde San An-
tonio de Padua in Chile und in Projekte der 
Eine-Welt-Arbeit.
■ Fiesta chilena: Herzliche Einladung zur 
Fiesta Chilena am Freitag, 19. Juli, 19 Uhr, 
hinter der Kirche St. Michael. Seit vielen 
Jahren besteht die Partnerschaft zwischen 
der Pfarrgemeinde St. Michael und der 
Pfarrgemeinde San Antonio de Padua in 
der chilenischen Kleinstadt Linares. Es gab 
bereits zahlreiche Begegnungen und vie-
le persönliche Kontakte sind entstanden. 
Derzeit leben mit Noelia Catalina Morales 
González und Pia Valentina Muñoz Flores 
zwei junge Frauen aus Linares für ein gan-
zes Jahr in Haslach und leisten ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr in den Caritas-Werkstät-
ten für Menschen mit Behinderung. All dies 
ist Grund zum Feiern und so gibt es bei der 
fi esta chilena lateinamerikanische Live-Mu-
sik und chilenische Spezialitäten. Der Ein-
tritt ist frei. Bei schlechtem Wetter fi ndet die 
fi esta chilena im Saal unter der Kirche St. 
Michael statt.
■ Ökumenisches Bibelgespräch: Mon-
tag, 22. Juli, 19.30 Uhr im Vigeliuszimmer 
der Melanchthongemeinde.
■ Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen. Mittwoch, 
24. Juli: Der Mundharmonika Chor sorgt für 
musikalische Unterhaltung. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen, der Eintritt ist 
frei. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 1201710-20

familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

Das Familienzentrum macht von 5. bis 23. 
August Pause. Das Gesamtprogramm 
geht nach den Sommerferien weiter.
■ Regelmäßige Angebote:
Montags von 14.30 – 17.30 Uhr: Leckerer 
Kuchen und Kaffee, sowie kleine Angebote 
für Kinder erwartet Sie im Montags-Café.



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 5

Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee für alle Eltern im „Elterncafé“.
Dienstags, von 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, von 11 – 12 Uhr: Offene Bera-
tungsstunde rund um das Thema Kinder-
garten, Kitaplatzsuche, Anmeldung oder 
Eingewöhnung.
Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch.
Samstags, von 17 – 18 Uhr: AA-Mee-
ting in Spanisch, Kontakt: contacto.
aaespanol@gmail.com. Text: Jörg Winterhalder

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Kinder und Jugendliche 
spenden Gebasteltes für 
das Haslacher Netz
Im Rahmen von Kinderkirchentagen haben 
Kinder und Jugendliche kleine Engelanhän-
ger gebastelt sowie Engel aus Gips ange-
malt. Diese kleinen Kunstwerke konnten 
Gottesdienstbesucher*innen dann an den 
Sonntagen vor der Kirche und beim Ad-
ventscafé erwerben. Insgesamt kamen so 
80,- Euro zusammen, die anlässlich des 
Kinderkirchentages im Mai an Frau Wielsch-
Mühlich vom Nachbarschaftswerk überge-
ben wurden. Frau Wielsch-Mühlich stelle 
das Haslacher Netz vor, das von der kath. 
St. Michaelsgemeinde und dem ev. Predigt-
bezirk Melanchthon mitgetragen wird. Viele 

Ehrenamtliche bieten nachbarschaftliche 
Hilfen, bis hin zu Hausaufgabenhilfen, an. 
Auch Mittagessen, drei Mal in der Woche, 
wird angeboten.
Herzlichen Dank allen, die hier mitgebastelt 
und mitgemalt haben. Text / Bild: Markus Eichin

Jehovas Zeugen
Freiburg-Süd e.V.

Nimm Dir Zeit, über geistige 
Dinge nachzusinnen
(in Gebärdensprache)
Samstag, 27. Juli 2019, 13.30 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, Gewerbegebiet Haid, Freiburg. Ein-
tritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Ist das in der Bibel erwähnte Nachsinnen 

vergleichbar mit Meditation?
– Was schließt das Nachsinnen im Sinne 

der Bibel ein?
– Wie wichtig ist es für Christen, dass sie 

sich Zeit für das Nachsinnen nehmen?
 Text: Ariel Emter

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
■ „ER, Gott, nahm den Menschen und 
setzte ihn in den Garten von Eden, ihn zu 
bedienen und ihn zu hüten…“ – Grüner-
GockelGottesdienst der Pfarrgemeinde 
Südwest: Am So., den 14. Juli feiern wir 
um 17 Uhr einen Gottesdienst zum Thema 
„Schöpfung“ auf dem Dietrich-Bonhoeffer-
Platz (bei schlechtem Wetter im Gemein-
dezentrum). In diesem Gottesdienst wirkt 
unter anderem die Kantorei Südwest mit. 
Und Pfarrerin Angelika Büchelin wird verab-
schiedet. Danach soll eine „weiße Tafel“ auf 
dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz entstehen. 
Bitte bringen Sie, wenn möglich, etwas zum 
Buffet mit. Es wird nach und nach eine „wei-
ße Tafel“ entstehen, an der wir miteinander 
essen, trinken, reden und feiern können. Die 
Einrichtungen der Diakonie Südwest bieten 
einige Aktionen für Groß und Klein an. Fei-
ern Sie mit uns in den sommerlichen Abend 
hinein.
■ Besondere Gottesdienste:
• 14. Juli, 17 Uhr: GrünerGockelGottes-
dienst der Pfarrgemeinde Südwest unter 
Mitwirkung der Kantorei Südwest und mit 
Verabschiedung von Pfarrerin Angelika Bü-
chelin. Im Anschluss: „weiße Tafel“ – bitte 
etwas zum Essen mitbringen. Die Einrich-
tungen der Diakonie Südwest bieten ein 
kleines Programm. 
• 21. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst zum Thema 
„Grenzerfahrungen“. Im Mittelpunkt stehen 
Beiträge von Menschen, die von „Grenzer-
fahrungen“ berichten.
■ Vorstellung der Kandidat*innen für 
die Kirchenwahl: Am 1. Advent sind in der 
Badischen Landeskirche Kirchenwahlen. 
Es werden die Leitungsgremien der Pfarr-
gemeinde Südwest (Ältestenkreis) und der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde (Ortsältes-
tenrat) neu gewählt. Am 28. Juli stellen sich 
im Gottesdienst um 10 Uhr schon einmal 
vor den Sommerferien die Kandidat*innen 
vor, die sich aufstellen lassen möchten.
■ Spaziergang mit Menschen im Roll-
stuhl im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen 
uns am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 
15.30 Uhr zum Spazierengehen mit Men-
schen im Rollstuhl; der Spaziergang dau-
ert bis ca. 17 Uhr. Es macht den Menschen 
Freude, in der Natur und im Stadtteil unter-
wegs zu sein. Wir sind eine offene Gruppe, 
die sich auf neue Gesichter freut. Wenn Sie 

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist der 25. Juli 2019.

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knackige Sommer-Salate
in der Gartenwirtschaft

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro

Interesse an Menschen und Natur haben und ganz nebenbei noch 
etwas Gutes tun möchten, sind Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nä-
here Infos unter Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de oder pfarrbuero.
st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de. Termin: 17. Juli.
■ Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie Interesse 
haben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hintergründe und 
die mögliche Bedeutung für unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat an einem Don-
nerstag von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Bugginger Straße 42. Nähere Infos bei Angelika Büchelin, 
Tel. 0761 45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
■ FriedensZeit für Menschen aller Weltanschauungen: Die Frie-
densZeit soll kein Werben für die eigene religiöse oder weltanschau-
liche Richtung sein, sondern den Wunsch nach Frieden aus der ei-
genen Tradition sichtbar werden lassen. Es fi ndet am 1. Mittwoch im 
Monat abends an verschiedenen Orten in Freiburg statt (achten Sie 
dazu auf Aushänge und Presse). Am 3. Mittwoch im Monat ist die 
FriedensZeit um 18 Uhr im EKZ (Krozinger Str.). Am 2. und 4. Sams-
tag im Monat treffen wir uns für die FriedensZeit um 18 Uhr auf dem 
Mundenhofsteg (Brücke zwischen Weingarten und Rieselfeld über 
die Besançonallee).
■ Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal im 
Monat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kindereinrich-
tungen zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet freitags von 9.30 bis 
10.30 Uhr im Gottesdienstraum statt. Die nächsten Termine sind: 19. 
Juli und 20. September.
■ KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 Uhr: Herzliche Einla-
dung zur KleKi – Kleine Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und die 
ganze Familie im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum. Wir feiern 
zusammen Gottesdienst. Bastelaktionen, kleine Knabbereien, Saft, 
Tee und Kaffee gehören auch dazu. Nächste Termine: 28. Juli und 22. 
September.
■ IDA näht: Ab sofort erhalten Sie unsere schönen, handgenähten 
Kirsch- und Traubenkernkissen und Lavendel-Säckchen im Kirchen-
Laden, Maria-Magdalena/Rieselfeld: Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 16 – 
18 Uhr, Sa., 10.30 – 12.30 Uhr „Ida näht“ ist ein Nähprojekt für gefl üch-
tete Frauen, das seit Juni 2018 in der Unterkunft in der Ingeborg-Dre-
witz-Allee (= IDA) stattfi ndet. In den regelmäßigen Treffen nähen und 
ändern die Frauen Kleidungsstücke für ihre Kinder oder sich selbst. 
Die Gruppe dient auch als Möglichkeit ganz nebenbei Deutsch zu 
lernen. Für die Kinder der Frauen gibt es Bastel- und Spielangebote. 
Das gemeinsame Nähen, Teetrinken und Erzählen bietet den Frauen 
ein Stück Heimat und ermutigt Sie zugleich über die Anknüpfung an 
die eigenen Fähigkeiten zu einem Neuanfang. Ansprechpartnerin ist: 
Beate Breiholz, Ev. Pfarrgemeinde Südwest, Koordination für öku-
menische Flüchtlingsarbeit Haslach-Weingarten-Rieselfeld, Mo., Mi., 
Do., Tel. 01577 3783708, E-Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
■ Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern weit entfernt und freuen 
Sie sich, wenn diese ab und zu Besuch von der Gemeinde bekom-
men? Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? Freuen Sie sich, 
wenn andere sich freuen? Dann steigen Sie doch in unseren Besuchs-
kreis ein. Wir besuchen Menschen aus der Gemeinde anlässlich ihres 
Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um uns über unsere 
Erfahrungen auszutauschen und die anstehenden Besuche aufzu-
teilen – ob Sie einen Besuch im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, dann melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro, Tel. 45969-0. (Es besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht).
■ Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie uns 
vormittags auf dem Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mobilen 
Marktstand. Haupt- und Ehrenamtliche der katholischen und evange-
lischen Gemeinde laden zum Gespräch ein und stehen für Fragen be-
reit. Haben Sie Interesse, bei der Betreuung des Marktstandes mitzu-
machen, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
■ Offene Kapelle: Im Untergeschoss des Gemeindezentrums in der 
Bugginger Straße 42. Am letzten Sonntag des Monats feiern wir um 
19 Uhr einen besinnlichen Abendgottesdienst. Schauen Sie doch mal 
vorbei. Nächster Termin: 28. Juli.
■ Bonpiraten: Menschen jeden Alters können gerne zu den Begeg-
nungen mit gefl üchteten Menschen kommen. Wir treffen uns freitags 
um 16.30 Uhr. Wir spielen, basteln, musizieren, essen und trinken, 
reden – es geht immer sehr lebendig zu. Bitte wenden Sie sich bei 
Interesse an das Gemeindebüro Südwest. Tel. 459690. Text: Petra Blum



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 7

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Sarah Höferlin, Tel. 
7679005. Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 
Uhr und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. + Mi., 
9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin und Simone Straub, Tel. 
4538385. Sprechzeiten: Mi., 9.00 – 11.00 
Uhr, Bewerbungsberatung + Internetcafé. 
Keine Beratung zwischen 31. 7. und 23. 8.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: : Mi., 24. 7. 2019,
 9.00 – 11.00 Uhr, Keine Beratung
 in den Sommerferien.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
 Keine Termine in den Sommerferien.
l Mediencafé Haslach
 Di., 11. 7. + 25. 7. + 8. 8. 2019,
 jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
 Praktische Tipps und Hilfestellung rund
 um die mobile Kommunikation,
 jeden 2. + 4. Do. im Monat, Eintritt Frei!
 Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr. Vom 12. – 23. Au-
gust fi ndet kein offenes Café statt.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de

Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Diens-
tag, Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung 
erbeten bis Montag 12 Uhr). Im August 
fi ndet kein Essensangebot statt.
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprach-
übungen für den Alltag in Deutschland, 
Mittwoch, 9.30 – 11 Uhr (außer Schulfe-
rien).
Internationaler Frauen-Treff: Mittwoch, 
11.00 – 13.00 Uhr (außer Schulferien).
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich (außer 
Schulferien). Freitag, 10.30 – 12.00 Uhr: 
im Kinder- und Jugendzentrum, Buggin-
ger Str. 42.
Raus aus den Schulden – rein ins Le-
ben: Beratungsangebot nach tel. Termi-
nabsprache. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenausgabe: Montag bis Frei-
tag, 9.30 – 11.30 Uhr (während der Schul-
ferien nur eingeschränkt möglich).
Quartiersfahrrad: Im Rahmen unserer 
Öffnungszeiten oder auch tageweise kön-
nen Sie bei uns ein Fahrrad – bei Bedarf 
mit Anhänger – entleihen.
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf 
für Kinder und Jugendliche:Wir freuen 
uns, wenn sie unser kostenfreies Angebot 
weiterhin mit Ihren aussortierten Sportsa-
chen unterstützen. Besonders gefragt ist 
Sport- und Fußballkleidung für Kinder im 
Grundschulalter.
Weingartener Friedensteppich: Über 
den Nachbarschaftstreff  kann der Wein-
gartener Friedensteppich entliehen 
werden: Ob für eine private Feier, einen  
Gottesdienst, ein Fest im Quartier oder 
als längerfristige Dekoration in einer Ein-
richtung oder einem Ladengeschäft – Wir 
freuen uns wenn  der Friedensteppich „auf 

Tour geht“ durch  Weingarten und gerne 
auch durch die ganze Stadt!
Für Anfragen/Reservierungen zum Frie-
densteppich können Sie mich telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail kontaktieren:
Regine Geppert: Di., Mi., Fr.: 9.00 – 12.30 
Uhr oder per E-Mail: nachbarschaftstreff
@diakonie-suedwest.de.  Text: Regine Geppert

Telefon 07641 956294 / 955061 / 955062
www.verse-bwf.de.

Gastfamilien gesucht!
VERSE e.V., Betreutes Wohnen in Famili-
en, sucht Familien, Paare, Alleinerziehende 
oder Einzelpersonen im Stadtgebiet von 
Freiburg, die sich vorstellen können, einen 
psychisch belasteten Menschen bei sich 
aufzunehmen und im Alltag zu unterstützen 
(keine Pfl ege).
Für Betreuung, Zimmer und Verpfl egung 
erhält die aufnehmende Person/Gastfamilie 
eine steuerfreie Aufwandsentschädigung 
von ca. 940,- Euro.
Durch die Anbindung an ein ganz normales 
Familienleben und die Unterstützung im All-
tag haben die Betroffenen die Chance, sich 
zu stabilisieren und eine neue Zukunftsper-
spektive zu entwickeln.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
VERSE-Teams machen regelmäßig Haus-
besuche und stehen der Familie und dem 
Gast mit Rat und Tat zur Seite.
Wenn Sie ein freies Zimmer oder eine Einlie-
gerwohnung haben und sich gerne um an-
dere Menschen kümmern, informieren wir 
Sie gerne ganz unverbindlich über unsere 
Arbeit. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
 Text: Hannelore Schiedel

VERSE e.V.
Betreutes Wohnen in Familien
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Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche
Unterstützung durch
Ehrenamtliche und für 
eine Kultur des Helfens im 
Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge 
oder durch Botengänge oder sie helfen 
Migrant*innen beim Deutschlernen oder bei 
Behördenangelegenheiten. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.

Letzte Hilfe 
Kurs –
„kleines 1 x 1 der Ster-
bebegleitung“

Das Lebensende und das Sterben ma-
chen uns als Mitmenschen oft hilfl os, doch 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, 
sondern praktizierte Mitmenschlichkeit die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft 
möglich ist. Der Letzte-Hilfe-Kurs möchte 
Grundwissen an die Hand geben, Orien-
tierung schaffen und ermutigen, sich Ster-
benden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist 
das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen.
Dieser Kurs richtet sich an alle Menschen, 
die bisher keine Vorkenntnisse im Bereich 

der Hospiz- und Palliativarbeit gesammelt 
haben und lernen möchten, was sie am 
Ende des Lebens tun können.
Referent*innen: Dr. Lars Wiegmann (Pra-
xisklinik Zähringen); Susanne Schmid (Hos-
pizgruppe Freiburg). Am Samstag, 27. 7. 
2019, von 9.00 bis 13.00 Uhr, im Stadt-
teilbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
79115 Freiburg. Der Kurs ist kostenlos.
Informationen und Anmeldung: Regina 
Wielsch und Anna Argast im Stadtteilbü-
ro Haslach, Telefon 7679002 oder E-Mail:
sb-praktikanten@nachbarschaftswerk.de.

Farbe in den Alltag bringen –
Begegnung in der Nachbarschaft
• Sie leben schon lange in Haslach oder 
sind neu hier.
• Sie wollen Farbe in Ihren Alltag bringen 
und sich kreativ-künstlerisch betätigen.
• Sie wollen etwas Gutes für sich tun.
• Sie haben Lust, neue Menschen zu treffen 
und sich auszutauschen.
Dann machen Sie mit bei unserem Kunst-
projekt!
Wo? Stadtteilbüro Haslach, Melanch-
thonweg 9b, 79115 Freiburg
Wann? 23. und 30. 9. und 7. und 14. 10. 2019 
montagsnachmittags von 14.30 – 16.45 Uhr 
mit Gabi Weiss, Heilpädagogin, Kunstthe-
rapeutin. Das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung bei Regina Wielsch und Anna 
Argast, Stadtteilbüro Haslach, Tel. 7679002 
oder E-Mail: sb-praktikanten@nachbarsch
aftswerk.de. Text / Bild: Regina Wielsch

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Sulzburger Str. 18 · Tel. 0761 49078-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Wir laden Sie herzlich ein zu
folgenden Veranstaltungen:
Di.,16. 7. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Fr., 19. 7. 2019, 19.30 Uhr:
Internationale Musikkneipe.
Do., 25. 7. 2019, 14.30 – 18.00 Uhr:
Großes Reparatur-Begegnungs-Café.
19.30 Uhr: Internationaler Literaturkreis: 
Buchbesprechungsabend.
Ein Angebot von vielen im 
Mehrgenerationenhaus:
Großes Reparatur-
Begegnungs-Café
Sie haben etwas Kaputtes zu Hause und 
wissen nicht, wie man es repariert? Dann 
versuchen wir es gemeinsam! Mitgebracht 
werden darf alles, was von einer Person al-
leine getragen werden kann. Noch einmal 
vor den Ferien: 25. 7. von 14.30 – 18 Uhr.
Während der Sommerferien vom 27. 7. 
2019  – 10. 9. 2019 bleibt unser Haus ge-
schlossen. Text: MGH

Mehrgenerationenhaus 
EBW Freiburg-Weingarten

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis, mit Franz 
Gädker (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
„Kraft & Balance – 50 plus“, gesundheit-
liches Sporttraining für Frauen + Männer. 
Leitung Nicola Glöckle, 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Literaturkreis, August, „Deutschlandrei-
sen“ von Ralf Giordano, mit Ute Zimmer-
mann, jeden 2. Montag im Monat, 19 bis 
20.30 Uhr.
DIENSTAG: Hatha-Yoga, 19 bis 20.30 Uhr, 
10 Termine, Leitung Christa Doll. Stricken 
und Spaß am gemeinsamen Handarbei-
ten, helfende Hände, Hildegard Lais und 
Irene Böttcher, jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat, 14.30 bis 17 Uhr. Sozialberatung, 
Sprechstunde bei Renate Kieninger, jeden 
4. Dienstag im Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, 9.30 bis 11.00 
Uhr, 10 Termine, Leitung Christa Doll. Nach-
mittags-Café, 14.30 bis 17.00 Uhr.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 9

Schlosserei Waldner Inh. Johannes Waldner e.K.
Rebenweg 6 · 79114 Freiburg · Tel. 0761 43921 · Fax 0761 442025 · www.schlosserei-waldner.de

Wir beraten, messen
und planen nach Ihren 
Wünschen . . .

Metall ... wir machen was draus!

Die Begegnungsstätte bietet interessier-
ten Senioren und Seniorinnen sowie an-
deren interessierten Bewohner*innen des 
Stadtteils die Möglichkeit zum Kontakt und 
Austausch, zum Besuch der Veranstaltun-
gen und Angebote sowie zu Beratung und 

Information (während der angegebenen 
Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Ein-
gangsbereich, in der es immer wieder zu 
spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältige 
Informationen liegen für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für 
„Leseratten“ ein umfangreiches Angebot. 
Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum 
Ausleihen oder zum gemeinsamen Spiel.
Die Veranstaltungen und Angebote sind in 
der Regel offen, man  kann nach Interesse 
jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltun-
gen werden im Rahmen der Möglichkeiten 
gerne aufgenommen und unterstützt, wir 
freuen uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es 
bei einzelnen Veranstaltungen oder gezielt 
als Angebot, ist sehr erwünscht und wird bei 
entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu kon-
sumieren, wir bemühen uns die Kosten für 
Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der 
Regel geben wir nur die eigenen Unkosten 
weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die 
Mitarbeiter*innen während der angegebe-
nen Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung 
gerne bereit. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? … dann kommen Sie doch einfach 
mal vorbei!
Sprechzeiten 
Barbara Kemper, Leitung (Dipl.-Sozial-
arbeiterin): Di., 11.00 – 12.00 Uhr + nach 
Vereinbarung. Mi., nach Vereinbarung. Do., 
11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Fr., 
(14-tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 
9.30 – 10.30 Uhr. Fr., (14-tägig), 9.30 – 10.30 
Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 10.30 Uhr: „Treff-
punkt Jung und Alt“, Senior*innen als Lern- 
und Lesepaten für Erstklässler. 14.30 Uhr: 
Bewegungstraining für Senior*innen. 15.30 
Uhr: Rummicub-Runde.
Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining 
(2. Dienstag/Monat). 19.00 Uhr: offener reli-
giöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 11.15 Uhr: Sitzgymnastik 
für Senior*innen. 16.30 Uhr: Klassik für 

Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Pause im August. Rhythmus-
gruppe Trommeln, mit Tanzlehrerin Vivia-
ne Amann, 11 bis 12 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Pause im August. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. + 
3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung,  mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 
4. Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr, Pause bis 
September 2019. Kleinkind-Eltern-Treff, 
mit Simone Bleile, jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat, 15 bis17 Uhr. NEU Freitags-Ves-
per, jeden 1. Freitag im Monat, 17.30 bis 20 
Uhr. Gut und lecker essen im Kreise Ihrer 
Nachbarn zu sehr günstigen Preisen. „Ba-
discher Wurstsalat mit frischem Bauern-
brot“ + Dessert. Abendspaziergang mit 
geselligem Ausklang, mit Kerstin Meyn, 
Treffpunkt vor dem Quartierstreff, jeden 
letzten Freitag im Monat, Startzeit 17.30 bis 
19. Uhr.
SAMSTAG: NEU Näh-Treff für Alle, Näh-
maschine und Materialien sind mitzubrin-
gen. Mit R. Östreicher, jeden 2. Samstag im 
Monat, 11 bis 16 Uhr. Tanztee für Singles 
und Paare mit Tanzlehrerin Viviane Amann, 
einmal monatlich, Pause bis September 
2019.
SONNTAG: NEU Sonntags-Café, jeden 2. 
Sonntag im Monat 14.30 – 17 Uhr.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
SOMMERFEST im Quartierstreff Lu-
ckenbachweg, Samstag, 20. Juli 2019,  
11 – 17 Uhr. Freuen Sie sich auf ein paar 
abwechslungsreiche Stunden in unserem 
Quartierstreff, bespickt mit kleinen Dar-
bietungen unserer Gruppen. Treffen Sie 
Nachbarn und Freunde und genießen Sie 
eine „Freiburger Marktwurst“ oder lecke-
re selbstgebackene Kuchen sowie Kaffee, 
Erfrischungsgetränke, Bier oder Wein. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Bei Regen ent-
fällt die Veranstaltung!
NEU Näh-Treff für Alle, selbstgeschnei-
derte Kleidungsstücke, Accessoires oder 
Ausbesserungen – gemeinsam schneidern 
– Nähmaschine und Materialien sind mit-
zubringen. Kontakt Quartierstreff Lucken-
bachweg. Mit R. Östreicher, jeden 2. Sams-
tag im Monat, 11 – 16 Uhr.
NEU Sonntags-Café, jeden 2. Sonntag im 
Monat, 14.30 – 17 Uhr. Genießen Sie köst-
liche selbstgebackene Kuchen, Kaffee, Tee 
oder kalte Getränke in geselliger Runde. Alles 
zu sehr günstigen Preisen, das Café-Team 
freut sich auf Ihren Besuch.  Text: Yvonne Risch 

Seniorenbegegnungsstätte
Mathias-Blank-Straße 22 · 79115 Freiburg

Tel. 0761 4701668 
swa-haslach@awo-freiburg.de

www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr

Liebhaber*innen (1 x monatl.). 19.00 Uhr: 
Singkreis.
Donnerstag – 10.00 Uhr: „Treffpunkt Jung 
und Alt“ (14-tägig), mit Vorschulkindern. 
Sonderveranstaltungen wie Feste, Ausfl ü-
ge, Vorträge, Konzerte etc. Informationen 
dazu unter o. g. Telefonnummer.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Frühstück 
(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeitskreis. 
Unser Monatsprogramm erhalten Sie 
beim Haslacher Netz, im Quartierstreff 
des Bauvereins, bei verschiedenen Haus-
ärzten, im Seniorenbüro und selbstver-
ständlich auch bei uns im Haus – sowie  
unter www.awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Seni-
orenwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie 
Informationen zum „Betreuten Wohnen“ 
wünschen, beraten wir Sie gern über die 
Möglichkeiten in unserem Haus. Bitte ver-
einbaren Sie mit uns dazu, u. U. auch tele-
fonisch, einen Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Schlageter, 
Zähringer Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 
0761 5104455, stefanie.rudolf@bauverein-
breisgau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

Sommer-
Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Im Wechsel ... 
Jungs- und Mädchenangebote, 16.00 bis 
17.30 Uhr.
Mittwoch: HipHop for Girls, 16.00 bis 17.00 
Uhr (2. bis 3. Klasse). HipHop for Girls, 17.00 
bis 18.00 Uhr (4. bis 5. Klasse). Jungspro-
jekt, 16.00 bis ca. 18.00 Uhr (2. bis 4. Klas-
se). Kreativgruppe, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Elternsprechzeit, 15.00 bis 
18.00 Uhr. Fußball in der Vigelius-Sporthal-

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach
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Gartenverein „Freiburg Süd e.V.”

Gartenfest
vom 20. bis 21. Juli 2019

Für gute Musik und Bewirtung
wird gesorgt.

Staudingerstraße 105
gegenüber der Feuerwehr

Schlechtwetter in den Ferien? Die Treff-
ler machen das Beste daraus. Wenn 
das Wetter wie in den zurückliegenden 
Pfi ngstferien mal nicht mitspielt, geht’s 
ins Wasser. In diesem Falle ins Laguna-
Bad nach Weil. 

le, 17 bis 18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse), 18.30 
bis 20 Uhr (5. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Pro-
jekt für Vigeliusschüler*innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Offener Spielparktreff 
Kampffmeyerstraße, 15.30 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse). Offener Schwimmbadtreff, 
16.00 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse).
Freitag:  Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de)!
Sommerferienangebote: Der Kinder- & 
Jugendtreff scheint verwaist. Auch wenn es 
beim Vorbeiradeln nicht sofort erkennbar 
ist, wird den Kindern täglich ein Programm 
geboten:
29. 7. bis 9. 8.: Sommerfreizeit 2019 für 
Kinder. Für die Freizeit für 6- bis 12-Jährige 
in Falkau/Schwarzwald vom 29. Juli bis 9. 
August sind noch Plätze frei. Anmeldungen 
noch möglich.
12. bis 15. 8. und 19. bis 22. 8.: Hütten-
bauen auf dem Werkspielplatz der Staudin-
ger-Gesamtschule in Kooperation mit dem 
Freiburger Ferienpass.
26. 8. bis 30. 8.: Erlebnistage
Mo., 26. 8., 10 bis ca. 16.30 Uhr: „Vogtsbau-
ernhöfe“, 1. bis 6. Klasse.
Di., 27. 8., 10 bis ca. 17 Uhr: „Dreisam-Radt-
tour mit Grillen“*, 2. bis 6. Klasse.
Mi., 28. 8., 10 bis ca. 16 Uhr: „Bogenschie-
ßen mit Grillen im Liliental“*, 2. bis 6. Klasse.
Do., 29. 8., 10 bis ca. 17 Uhr: „Besuch im 
Laguna-Bad, Weil/Rh.“, 2. bis 6. Klasse.
Fr., 30. 8., 10 bis ca. 17 Uhr: „Urwalderkun-
dung mit Grillen im Taubergießen“*, 1. bis 6. 
Klasse. Kosten: 3,- Euro/Tag. Noch wenige 
Plätze können belegt werden! Tel. 494039.
2. bis 10. 9.: Offener Kindertreff in den 
Sommerferien. Von Montag, 2. bis Diens-
tag, 10. 9. gibt es jeweils von 10.30 bis 14.30 
Uhr den Offenen Treff für 1. – 6. Klässler. Mit 
kostenlosem Mittagessen! Jede*r kann un-
angemeldet kommen.
In eigener Sache: Zur Erinnerung halten 
wir unsere vielen Aktivitäten im Bild fest und 
verwenden ausgewählte Fotos zur Freude 
der Kinder und Jugendlichen auch auf un-
seren Ausschreibungen und anderen Medi-
en. Sollten Sie etwas dagegen haben, wen-
den Sie sich bitte an uns! Wir werden Ihrem 
Wunsch sofort entsprechen. Tel. 494039, 
Fax 494059, kremer-mosbach@jugendtreff-
haslach.de.
Bundesfreiwilligendienstler gesucht: Ab 
September ist die „Bufdi“-Stelle wieder für 

ein Jahr mit einem jungen Menschen zu 
besetzen. Verdienst 550,- Euro netto. Infos 
unter www.jugendtreff-haslach.de.
Ehrenamtliche willkommen! Haben Sie 
Lust sich zu engagieren und uns beispiels-
weise bei der Durchführung von Veranstal-
tungen zu unterstützen? Kontakten Sie uns! 
Wir freuen uns auf Ihre Hilfe. Kontakt: Tel. 
494039, Herr Kremer-Mosbach.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Pro-
gramm des Kinderbereiches und weitere in-
teressante Infos und viele Fotos fi nden Sie 
im Internet unter www.jugendtreff-haslach.
de.

Spendenaufruf 2019
In 2020 wird der Spatenstich zum Neubau 
Kinder- & Jugendtreffs gesetzt.
Der Großteil der festen und mobilen Einrich-
tung wird erneuert und von der Stadt fi nan-
ziert werden. Das pädagogische Material 
übernehmen wir soweit möglich. Aber auch 
hier wird das Eine oder Andere zu erneuern 
sein und nicht zur Gänze fi nanziert werden. 
Um für Eventualitäten gewappnet zu sein, 
aber auch um Notwendiges und Sinnvolles 
kurzfristig fi nanzieren zu können, bitten wir 
um Ihre Unterstützung. 
Helfen Sie mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und Impulse zu 
einer sinnvollen und erfüllenden Lebensge-
staltung zu geben! Unterstützen Sie unsere 
Arbeit mit Ihrer Spende!  
Jugendbegegnungsstätte Haslach 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC:
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.
Je nach Höhe der Spende erscheinen Sie 
oder Ihre Firma als Spender*in auf hausin-
ternen Publikationen und Programmen und 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten.
Vielen Dank den Spenderinnen und Spen-
dern die unserem Aufruf bislang gefolgt 
sind:
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender*innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Dräger, 
Am Lindacker – Haslach Apotheke, Angelika 
Herr – Marien Apotheke – Sparkasse Frei-
burg/Nördl. Breisgau – ms Medienservice 
net, Michael Steiert – Praxis Dr. Wolfgang 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Hüther und Kollegen – Bäckerei Schöpfl in, 
Johannes Ruf – Jürgen Dräger, Am Lindacker 
– Stiftung Jugend spielt, Bernhard Röderer 
– Brigitta Martin, Belchenstraße – Schafferer 
& Co. KG, Stefan Schupp – Kon Ad GmbH 
Softwareentwicklung, March – Buchbinde-
rei Herbert Steinhart, Haslacher Straße – Dr. 
med. Ulrich Lexow, Facharzt für Psychiatrie 
& Psychotherapie, Haslacher Straße – Blu-
menservice Lydia, FR-Opfi ngen, Ingeborg 
Schmitt – Malermeister Christian Bleich, 
Am Lindacker – Andrea und Holger We-
ber, Christophstraße – Dieter Baumgartner, 
Schönbergstraße – Fam. Brüggemann, Bad 
Krozingen – Ilona und Klaus Zerr – Ursula 
Anger, Schneiderei Fichtestraße – Ulrike 
Bock, Hochfi rststraße – Heinz Halbleib, 
Bauhöferstraße – Manfred Riem, Lauben-
weg – Barbara Schlüter, Astrid-Lindgren-
Straße – Alfred Zubler, Drei-Ähren-Straße 
– Siegfried Wendel, Hagelstauden – Konrad 
Seier, Feldbergstraße und weitere die nicht 
genannt werden wollen (Stand 5. 2. 2019). 
 Text/Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendtreff Haslach

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (5. bis 7. Klas-
se) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugendtreff 
(ab der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr.
Mittwoch: Jungsgruppe 16.00 – 18.00 Uhr; 
Hallenfußball 20.00 – 21.00 Uhr.
Donnerstag:  Offener Teenytreff (5. bis 7. 
Klasse) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugend-
treff (ab der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr; 
Thaiboxgruppe (12 bis 17 Jahre) 18.30 
– 20.00 Uhr, nur mit Anmeldung; Rap-Work-
shop 18.30 – 20.00 Uhr.
Freitag: Offener Mädchentreff (ab der 6. 
Klasse) 15.00 – 17.00 Uhr.
Für Freitag und Samstag ist im Jahres-
verlauf Zeit eingeplant für Ferienaktionen, 
Projekte, Turniere und unterschiedliche Ak-
tionen.
Sommerfreizeit: Mit gewaltigen Tempera-
turen klopft der Sommer an unsere Türen, 
und wir haben einiges vor! Vom 10.  bis zum 
17. 8. 2019 fi ndet unsere Sommerfreizeit am 
Titisee im Schwarzwald statt. Für die acht 
Tage sind viele spannende Aktionen geplant 
die das Leben am See bereichern werden. 
Die Freizeit ist für 11- bis 15-jährige Mäd-
chen und Jungen und aktuell gibt es noch 
ein paar freie Plätze! Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an den Jugendbereich des 
Kinder- & Jugendtreff Haslach. Wir freuen 
uns auf Euch! Text: Christiane Müller

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Bugginger Straße 42 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 482280 · Fax 0761 4762111

jugi@diakonie-suedwest.de
Weingartner Wägele
Das Weingartner Wägele wird immer diens-
tags und mittwochs von 16 – 18 Uhr an 
unterschiedlichen Plätzen Spieleaktionen 
anbieten:
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Postfach 122 · 79001 Freiburg
Telefon 0761 19295

täglich von 10.00 –18.00 Uhr
E-Mail: aa-alfons@web.de

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b
bei der Melanchthonkirche
79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 19.30 – 21.00 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker

Mo. – Fr.,   8.30 – 12.30 Uhr
Mo. und Mi., 15.30 – 18.00 Uhr

Wir sprechen Russisch.
Krozinger Straße 7 – 11

Weingarten Einkaufszentrum
Telefon 0761 16742

Zahnarztpraxis
Ewa Szymkiewicz

Liebe Leserinnen

und Leser

das Redaktionsteam

wünscht Ihnen

erholsame

und wunderschöne

Sommerferien.16. 07.: im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee
17. 07.: in der Badenweiler Straße
 (Fußballplatz)
23. 07.: in der Bötzinger Straße 50
24. 07.: Auggener Weg
Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum/Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten
Im Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten besteht die Möglichkeit für alle 
Bewohner*innen des Stadtteils sowie Inte-
ressierte immer montags und freitags von 
12.30 – 13.30 Uhr ein frisch gekochtes Mit-
tagessen zum Preis von 3,90 € einzuneh-
men. Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel. 
0761 482280 od. E-Mail: jugi@diakonie-su-
edwest.de.
Capoeira – Cordäo de Ouro:
Montags fi ndet bei uns im Haus Capoeira 
satt.
16.00 – 16.45 Uhr:
für Kinder im Grundschulalter 6 – 10 Jahre.
17.00 – 18.00 Uhr:
für Jugendliche 11 – 15 Jahre.
18.30 – 20.30 Uhr:
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre.
Mitternachtssport: Jeden Freitag in der 
Zeit von 22 – 24 Uhr (nur an Schultagen) 
fi nden im Rahmen des Mitternachtssport 
regelmäßig Fußballspiele in der Halle der 
Adolf-Reichwein-Schule statt. Teilnehmen 
können alle Interessierten. Nähere Infor-
mationen im Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten, Tel. 482280. Gefördert wird 
dieses Projekt durch die „SolidarEnergie“ 
sowie von „Demokratie Leben!“
Ferienpassverkauf im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten: Vom 15. – 18. 

Juli wird in der Zeit von 9.30 – 12 Uhr der 
Ferienpass verkauft.
Theaterkurs – Die Welt der Fantasie er-
obern : Durch das Mittel der „Jeux Drama-
tique“ (Ausdrucksspiel durch Erleben) ler-
nen wir Erlebtes in Schauspiel umzusetzen. 
Die Verkleidungskiste hilft in verschiedene 
Rollen zu schlüpfen. Durch Improvisations-
arbeit werden kleine Stücke und Sketche 
entwickelt, die am letzten Tag zur Auffüh-
rung gelangen.
Kurs: Di., 30. 7. 2019 – Fr., 2. 8. 2019. An-
meldung: Tel. 0761 482280 oder E-Mail: 
jugi@diakonie-suedwest.de. Treffpunkt: 
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten, 
Bugginger Str. 42. Uhrzeit: 9 – 15 Uhr. An-
zahl der Plätze: 12 für Kinder von 9 – 13 
Jahren. Hinweis: Dieses Angebot ist kos-
tenlos! Bitte bequeme Kleidung, Vesper 
und Getränke mitbringen. Ausrichter*in: 
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten, 
Akki Müller, Stefan Glimsche.
Abschlussfest mit Grillen / Offene Bühne 
für Klein und Groß: Am 25. Juli verabschie-
det sich das Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten von seinen kleinen und großen 
Besuchern*innen in die Sommerferien. Wir 
laden alle Besucher, Familien und Freunde 
zu einem Fest ein und freuen uns über Bei-
träge zum Büfett (Salate und Kuchen). Auch 
die Backoffensive wird mit frisch gebacke-
ner Pizza für das leibliche Wohl sorgen. Im 
Anschluss ab 16 Uhr gibt es für Künstler die 
Möglichkeit auf unserer Offenen Bühne auf-
zutreten. Interessierte und Bands können 
sich im Kinder- und Jugendzentrum unter 
482280 anmelden. Danach gehen alle bis 
zum 11. September in die Ferien.
Sommerfreizeit 17. bis 23. August im 
Kesselberghaus in 78122 St. Georgen:
Das Kinder- und Jugendzentrum in Wein-
garten, lädt zu einer 6-tägigen Sommerfrei-
zeit nach St. Georgen im Schwarzwald ein. 
Abfahrt: Samstag, 17. August, 10.30 Uhr 
am Kinder- und Jugendzentrum, Buggi 42. 
Rückkehr: Freitag, 23. August, ca. 18 Uhr 
am Kinder- und Jugendzentrum, Buggi 42. 
Mitfahren können Kinder und Jugendliche 
im Alter von 9 – 12 Jahren. Das Vortreffen 
für die Freizeit fi ndet am Mittwoch. 17. Juli, 
um 19 Uhr im  Kinder- und Jugendzentrum, 
Bugginger Str. 42 statt. Nähere Infos bei: Ka-
rin Seebacher, Akki Müller, Simon Albrecht, 
Elena Santos-Nunier, Kinder- und Jugend-
zentrum, Tel. 482280, jugi@diakonie-sued-
west.de.
Angebote während der Ferien:
26. – 31. August: Besuch beim Kinder-
Kunst-Dorf im Stühlinger.
2. – 6. September: Ferienpassangebote 
auf dem Abenteuerspielplatz (tägl. 14 – 18 
Uhr). Text: Regina Barth

Tiefgaragenstellplatz
in Gutleutmatten-West zu vermieten
Ab ca. 1. 7., 60,- €/Monat. Eingang der 
TG direkt an der Eschholzstr. E-Mail:
stellplatz-gutleutmatten@posteo.de
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www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Di,  16.7. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mi, 17.7. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Do, 18.7. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Fr, 26.7. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
So, 4.8. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mo, 5.8. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Di, 6.8. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mi,  7.8. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Mo, 12.8. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

RKG-Freiburg-2000

Freiburg verliert einen
großen Sportsmann
Der AV Germania Freiburg-St. Georgen 
trauert um Edmund Seger. Am Sonntag, 
dem 26. Mai 2019 verstarb unser Ehrenmit-
glied und Ehrenringträger im Alter von 82 
Jahren. Edmund war über 70 Jahre Mitglied 
beim AV.
Bis zuletzt war Edmund ein treuer, wenn 
auch oftmals kritischer Fan der RKG-Frei-
burg-2000. Leistung und Disziplin standen 
bei Edmund immer an erster Stelle. 
Mit 12 Jahren folgte er seinen Brüdern und 
begann beim AV Germania Freiburg-St. 
Georgen mit dem Ringkampfsport. Von nun 
an ging alles ganz schnell: 1955 wurde Ed-
mund Deutscher Meister der A-Jugend, es 
folgte 1956 der Titel bei den Junioren und 
1959 bei den Senioren. Dazu gewann er 
mehrere Medaillen an Deutschen Meister-
schaften in beiden Stilarten und eine Ehrung 
nach der anderen. Edmund und seine Brü-
der trugen maßgeblich dazu bei, dass auf 
Bundesebene plötzlich südbadische Rin-
ger eine Rolle spielten. Der Karrierehöhe-
punkt was sicherlich die Teilnahme an den 
Olympischen Spielen in Rom 1960. Gerne 
erzählte er dabei wie er sich gegen den Aus-
wahlringer der DDR und den amtierenden 
deutschen Meister Franz Schmitt in den 
Ausscheidungskämpfen durchsetzte.
1992 überredete ihn sein jüngerer Bruder 
Adolf, inzwischen hochdekorierter Welt- 

Event der Ringer mit 
Freundschaftskampf und 
Grillfest
Mit einem Freundschaftskampf und an-
schließendem Grillfest startet die RKG-
Freiburg-2000 in die bevorstehende Bun-
desligasaison. Dabei soll den Ringerfans 
und Sponsoren die aktuelle Mannschaft 
in ungezwungener Atmosphäre vorge-
stellt werden. Wann: Samstag, 27. Juli 
2019. Wo: Festhalle Freiburg-St. Geor-
gen. Um 16.00 Uhr erster Kampf, Geg-
ner steht noch aus. Um 18.00 Uhr zweiter 
Kampf, Lutte Besançon CPB, Frankreich.
Als Partnerstadt Freiburgs war diese Ein-
ladung eine große Ehre für Besançon und 
man sagte sofort zu. Aktuell ringt Besan-
çon, als Pendant zur RKG Freiburg, in der 1. 
Division der französischen Liga. Sie haben 
einige Medaillengewinner bei den letzten 
französischen Meisterschaften in ihren Rei-
hen. U. a. auch den für die RKG startenden 
Leo Tudezca.
Wer als zweite Mannschaft teilnehmen wird 
steht noch offen. Man ist mit verschiedenen 
Vereinen aus dem Umland in Kontakt.
Für die Freiburger Staffel werden die aktu-
ellen Medaillengewinner bei den Deutschen 
Meisterschaften zu sehen sein. Allen voran 
Lars Schäfl e (Silber bei Senioren und Junio-
ren), Kevin Spiegel (Silber bei den Junioren) 
und die Neuzugänge Andrej Janzen (Silber 
bei den Junioren) und Marc Fischer (deut-
scher Jugendmeister).
Besonders freut die Verantwortlichen, dass 
Publikumsliebling Armands Zvirbullis extra 
aus Lettland anreist.
Dazu werden die beiden moldawischen 
Neuverpfl ichtungen Mihail Lapp (57 kg) und 
Mihail Bradu (85 kg) sich vorstellen und ihr 
Können auf der Matte zeigen. Der weitere 
Neuzugang Artur Muradyan muss leider 
passen.

und Europameister, noch einmal bei den 
Veteranen-Weltmeisterschaften anzutre-
ten. Edmund wurde insgesamt viermal 
Weltmeister bei den Veteranen.
Später hielt er sich mit Tennis und Tischten-
nis fi t. Spielte dort in der Abteilung des Ath-
letenvereins. Er unterstützte die Aktivitäten 
des AVs bei Meisterschaften sowie beim St. 
Georgener Weinfest.
Lieber Edmund, du warst für uns alle im-
mer ein großes Vorbild. Nun hast du deinen 
letzten Kampf gekämpft. Der AV Germania 
Freiburg-St. Georgen und die ganze Rin-
gerfamilie werden dir immer ein ehrendes 
Andenken bewahren. Text / Bild: Markus Buck

Die Veranstalter freuen sich auf das Kom-
men der Ringkampffreunde und besonders 
auf diese, die es noch werden wollen.
Für Bewirtung und das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Dirk Licht wird uns mit seinen Spezi-
alitäten vom Grill verwöhnen.
Der Eintritt ist frei. Text: Markus Buck
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Bitte
berücksichtigen 

Sie
unsere

Inserenten.

Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Mücken? Zecken? Juckt mich nicht!
Nichts kann einem die Freude an einem Aufenthalt im Freien beim Baden oder einem Grill-
fest am Abend so gründlich verderben wie die kleinen Plagegeister. Bei den Mücken ist es 
meistens „nur“ der Stich, bei Zecken sieht es schon anders aus. So klein und harmlos sind 
sie leider nicht. Der Stich dieser heimtückischen Blutsauger kann gefährliche Krankheiten 
übertragen. Schützen Sie sich aktiv gegen Borreliose und FSME. Dazu empfehlen wir 
Viticks®. Viticks® schützt zuverlässig und langanhaltend bis zu 8 Stunden vor Mücken, 
Zecken, Grasmilben und anderen Insekten. Es schützt vor einheimischen und tropischen 
oder subtropischen Mücken und ist für Erwachsene und Kinder ab 2 Jahren geeignet. Das 
besondere an diesem Produkt ist sein sehr dezenter Duft nach Zitronen-Eukalyptus. Beim 
Aufsprühen wirkt es angenehm kühlend. Daher ist Viticks® bei uns Produkt des Monats 
Juli. Sie erhalten es in beiden Apotheken am Scherrerplatz zum Sonderpreis. Kommen 
Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Stephanie FranzAngelika Herr

VdK-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Fahrt nach Schutterwald 
– Dörlinbach (Jägertonihof) 
am 17. Juli 2019
Abfahrt : Blauenstr. 13.30 Uhr,
Scherrerplatz 13.35 Uhr.
Unsere nächste Fahrt fi ndet auf vielfachen 
Wunsch zur Jägertonihofmühle statt.

Jägertonihof
Nach der Ankunft im Jägertonihof gibt es 
zur Einstimmung wie gewohnt erst mal ein 
Begrüßungsschnäpsle. Anschließend er-
halten wir ein deftiges Bauernvesper mit 
selbst gebackenem Bauernbrot. Apfelsaft, 
Most und Sprudel sind zum Essen kosten-
frei.

Jägertonihof

Alle anderen Getränke müssen separat 
bezahlt werden. Der Preis für die Vesper 
inklusive dem Begrüßungsschnäpsle 
beträgt 13,50 €, der Fahrpreis 14,- €, im 
Fahrpreis sind 2,- € für den Musiker ent-
halten.
Teilnehmer die, die historische Mühle noch 
nicht besichtigt haben, können dies gegen 
einen Betrag von 3,- € nach dem Essen 
tun.
Während unserem Aufenthalt werden wir 
diesmal von „Franz vom Argental“ (Franz 
Städele) mit Musik und Heiterkeit unterhal-
ten.
Nachdem beim letzten Besuch während 
des anschließenden Einkaufens im Hofl a-
den das Holzofenbrot und die Leberwurst 
ausging, habe ich Frau Kopf gebeten, die-
ses Mal für mehr Nachschub zu sorgen.
Rückkehr ca. 19.30 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 13. 7. 2019, Tel. 
0761 4765681. Text / Bilder: Frank Sommer

Freiburger Blasorchester e.V.

Eine erfolgreiche Premiere 
und jede Menge weitere 
Konzerte
Ende Mai fand das erste Konzert des Frei-
burger Blasorchesters mit seinem neuen 
Dirigenten Miguel Etchegoncelay im Bür-
gerhaus Seepark statt. Vor einem gut ge-
füllten Haus präsentierten die Musiker und 
ihr neuer künstlerischer Leiter eine bunte 
Mischung aus spanischer, britischer und 
französischer Musik, die sehr gut ankam. 
Dieser geglückte Anfang lässt viele weitere 
tolle Konzerte erwarten!
Und wo wir schon bei Konzerten sind: Das 
nächste Freiluftkonzert des Freiburger Blas-

orchesters fi ndet am 13. Juli, am Tag der 
Musik, auf dem Kartoffelmarkt statt. Hier 
können Sie sich von 11 bis 13.30 Uhr mit 
Melodien aus Pop, Rock, Film und Musical 
verwöhnen lassen. Und sollten Sie tags über 
keine Zeit haben, haben Sie abends eine 
zweite Chance, das Orchester zu hören. Vor 
St. Michael in Freiburg-Haslach wird das 
Freiburger Blasorchester unter der Leitung 
von Kathrin Honz von 19.30 bis 20.15 Uhr 
ein Freiluftkonzert im Rahmen der Hasla-
cher Hofmusik geben. Ein kleineres Kon-
zert steht außerdem unmittelbar an. Beim 
Stadtteilfest Haslach, am 29. Juni auf der 
Melanchthonwiese, können Sie nachmit-
tags einem Ensemble des Freiburger Blas-
orchesters lauschen und gleichzeitig einen 
leckeren Caipirinha-Drink probieren – mit 
oder ohne Alkohol. Herzlich willkommen! 
www.freiburger-blasorchester.de.
 Text: Catrin Müller 
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Bachpaten Freiburg in Aktion
Unser Haslacher Dorfbach ist für die Bür-
ger im Quartier ein kleines Stück Erholung. 
Beim Spazieren an dem renaturierten Teil 
des Baches in direkter Nachbarschaft zur 
Pestalozzi-Realschule ist die große Bemü-
hung und Bestandspfl ege der Stadt Frei-
burg um dieses Biotop noch nicht direkt 
ersichtlich.
Um diese Arbeit kennenzulernen und be-
wusst mit Natur in der Stadt umgehen zu 
lernen, hat das Garten- und Tiefbauamt 
unter der Leitung von Dipl.-Biologin Ann 
Zirker den Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufe 6 der Pestalozzi-Realschule 
die Bachpatenschaft übertragen. Zu den 
Aufgaben der jungen Bachpaten, die in 
den Fächern BNT, Biologie und Technik 
begleitet werden, gehören die Biotoppfl e-
ge, Bachputzete und der Amphibien- und 
Insektenschutz.
Unser erster Einsatz fand am 4. Juni 2019 im 
Rahmen der bundesweiten Aktion zur Nach-
haltigkeit statt. Nachhaltig zu handeln und 
sorgsam mit der Natur umzugehen, fängt 
schon in der Schule an. Mit Handschuhen, 
Schubkarren und einem großen Sammel-
container ausgestattet, machten sich die 
jungen Lozzis auf dem Weg zu ihrem Bach. 
Der Japanknöterich, eine invasive Pfl anze, 
die einheimischen Pfl anzenarten verdrängt 

Staufener Straße 3 • 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7543 • Fax 0761 201-7427

www.pestalozzi-rs-fr.de

Pestalozzi-
      Realschule
      Freiburg-Haslach

und durch ihren Bewuchs bei Hochwasser 
zu schweren Ufererosionen führen kann, 
sollten wir großfl ächig entfernen. Begleitet 
wurde unsere Aktion von einem Filmteam 
des ZDF. Eine Drohne verfolgte unseren 
Einsatz zusätzlich aus der Luft. Die jungen 
Regisseurinnen und das Kamerateam aus 
Berlin sorgten dafür, dass es zu einem span-
nenden Nachmittag wurde, bei dem alle mit 
Spaß dabei waren. Voraussichtlich wird die 

Dokumentation am 20. Juli 2019 im ZDF 
ausgestrahlt.
Doch der Japanknöterich ist nicht so leicht 
zu stoppen und so werden wir unsere Aktion 
in diesem Jahr noch fortsetzen.
 Text/Bild: Ch. Beaugrand

Nachhaltig leben –
an die Zukunft denken
Wie wertvoll ist ein Glas Wasser wirklich? 
Wie bewusst gehen wir mit diesem wertvol-
len Rohstoff um?
Das Eine Welt Forum Freiburg e.V. veran-
staltet gemeinsam mit den Schülerinnen 
und Schülern der Klassenstufe 6 der Pesta-
lozzi-Realschule in jedem Schuljahr zwei 
Workshops, um das Bewusstsein für unse-
ren Wasserverbrauch zu stärken.
Der erste Workshop beinhaltet die Themen 
„Recht auf Wasser“, „Zugang zu Wasser“ 
und „Virtuelles Wasser“. Es geht unter an-
derem um die wasserintensive Produktion 
von T-Shirts in Indien, um den Obst- und 
Gemüseanbau in Südspanien oder die Ro-
senfarmen in Kenia. Dabei lernen unsere 
Schülerinnen und Schüler die zentrale Be-
deutung von Wasser in unserem globalen 
Wirtschaftssystem kennen und werden zu 
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Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

einem nachhaltigen Handeln und achtsamen Umgang hinge-
führt.
In einem weiteren Workshop bauen die Klassen im Technikraum 
der Schule unter dem Motto „Wasser hat Kraft“ Wasserräder, die in 
unserem Dorfbach zum Einsatz kommen. Mit dieser schulischen 
Aktion werden Jugendliche zu einem eigenverantwortlichen Han-
deln und Mitdenken hingeführt. Text/Bilder: Ch. Beaugrand

Bugginger Straße 87 · 79114 Freiburg · Telefon 01517 2315532
info@teilhabeberatung-bh-fr.de · www.teilhabeberatung-bh-fr.de

Ein Jahr erfolgreiche Arbeit
der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung Breisgau-
Hochschwarzwald und Freiburg
Vor einem Jahr am 1. Juni 2018 nahm die erste Beratungsstel-
le der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung Breisgau-
Hochschwarzwald und Freiburg in Freiburg ihre Arbeit auf.
Wir nehmen dies zum Anlass, Bilanz zu ziehen und freuen uns über 
die große Resonanz, die dieses wichtige Angebot erfährt.
„Wir haben im letzten Jahr knapp 400 Ratsuchende Menschen 
in unserer Beratungsstelle in Freiburg und in den Außenstellen 
Müllheim, Neustadt und Breisach in ihren Anliegen unterstützt 
und begleitet“, sagt Ramon Kathrein, Politikwissenschaftler und 

zuständig für das Markgräfl erland. „Dabei sind die Anliegen so 
vielfältig, wie wir erwartet hatten.“
Silvia Geisslreither, Heilpädagogin und zuständig für den Hoch-
schwarzwald führt aus: „Zu uns kommen Menschen, die Anträ-
ge bei den verschiedenen Kostenträgern stellen möchten, Men-
schen, die sich aufgrund ihrer Behinderung in einer schwierigen 
Lebenslage befi nden und unabhängig beraten werden möchten, 
aber auch Menschen, die bei Behörden schlechte Erfahrungen 
gemacht haben und mit unserer Hilfe ihr Recht auf Teilhabe erlan-
gen möchten.“
„Dass unser Angebot so stark nachgefragt wird, haben wir vor-
ausgeahnt, die EUTBs sind eine langjährige Forderung aus der 
Behindertenselbsthilfe und haben eine Lotsenfunktion durch die 
verschiedenen Hilfesysteme, in denen man sich als Mensch mit 
Behinderung rasch verloren fühlt“, meint Mathias Schulz, Projekt-
leiter und Leiter der Akademie Himmelreich, die als Träger fun-
giert. Schulz betont zudem, wie wichtig die Vernetzung zu den 
beiden kommunalen Behindertenbeauftragten der Stadt Freiburg 
und des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald, Sarah Baum-
gart und Anke Dallmann ist. Als Schnittstelle in die Verwaltung 
von Stadt und Landratsamt können sie frühzeitig auf Problem-
stellungen reagieren und Lösungen im Sinne der ratsuchenden 
Menschen und im Zusammenspiel mit den EUTB erarbeiten.
„Wir hoffen, dass die EUTBs entfristet werden und zu einem dau-
erhaften Angebot für ratsuchende Menschen mit (drohender) Be-
hinderung und deren Angehörige werden können“, ergänzt Domi-
nika Rödig, Sozialarbeiterin und zuständig für die Region Kaiser-
stuhl. Momentan ist die Förderung durch das Bundesministerium 

Mehr Infos:

www.freiburg.de/PV 

Freiburger Sonnendächer

Dein Dach
KANN MehR!

Eine Kampagne der Stadt Freiburg mit der Energieagentur Regio Freiburg
GmbH und fesa e.V. zur Förderung von Photovoltaik auf Freiburger Dächern

Mittwoch.. 

17.07.
19 Uhr..

Praxisberichte – ohne Anmeldung

Solarstrom – Wo melde ich
meine Photovoltaikanlage an?
Rathaus im Stühlinger

Montag..

15.07.
19 Uhr..

Praxisbericht – ohne Anmeldung

Solarenergie – Sichere Anlage
fürs Klima und für Sie!
Tuniberghaus in Tiengen
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für Arbeit und Soziales nur bis zum 31. 12. 
2020 beschränkt. In der Beratungsarbeit 
zeigt sich jedoch eine große Notwendigkeit, 
für Menschen mit Behinderung kompeten-
te und unabhängige Beratung anbieten zu 
können. 
Neben der Vereinbarung von täglichen Be-
ratungszeiten gibt es nun auch die Mög-
lichkeit der offenen Sprechstunde. Rat-
suchende Personen könnten ohne Termin 
jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr in 
die Beratungsstelle nach Freiburg kommen 
(Adresse: Bugginger Straße 87, 79114 Frei-
burg). Text: Mathias Schulz

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE
Die Haslacher Dickköpf veranstalteten am 
Vatertag, 30. Mai, den inzwischen sehr be-
liebten Vatertagshock. In den Räumlichkei-
ten des Haslacher Stadtteiltreffs, Melanch-
tonweg 9, konnte unsere Zunft zahlreiche 
Mitglieder, Freunde, Gönner, Zünfte und 
Haslacher Bürger begrüßen. Durch das 
fantastische Wetter bot es sich an, auch 
draußen zu stuhlen, es konnte besser 
nicht sein. Saftige und leckere Steaks und 
Würste, gepaart wahlweise mit Baquette, 
Salate oder Pommes wurden angeboten. 
Dazu alkoholische und nicht alkoholische 
Getränke. Die Gäste waren begeistert und 
sagten unisono, dass sie nächstes Jahr auf 
jeden Fall wiederkommen. Allen Gästen ein 
herzliches Dankeschön für’s Kommen und 
für den regen Zuspruch. Auch ein großes 
Dankeschön an alle Dickköpf-Mitglieder, 
die mitgeholfen haben, dass dieser Hock 
ein Erfolg wurde.

VORAUSGESCHAUT 
Die Haslacher Dickköpf gehen jetzt in die 
wohlverdiente Sommerpause.
Zum vormerken: Ende September fi ndet 
wieder unser beliebtes Zwiebelkuchenfest 
im Stadtteiltreff statt. Leckerer, selbstge-
machter Zwiebelkuchen wartet auf Sie. 
Auch für „to go“ ... einfach mal vorbeischau-
en. Das genaue Datum für dieses Event 
wird noch rechtzeitig im Haslacher Boten 
bekanntgegeben. Text / Bilder: Heiko Ehrhard

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2019
Mi., 17. 7. – Edelweiß: St. Märgen – Zweri-
bach – Simonswälder Tal, 5 h, 250 hm# 800 
hm$, 8.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 
7216.
Mi.; 17. 7. – Enzian B: Halde – Notschrei 
– Halde, ca. 2,5 h, ca 7,5 km, 8.40 Uhr Zug 
Kirchzarten, Bus 7215, Wanderführer in 
Kirchzarten.
Do., 18. 7. – Enzian A: Hebelhof – Grafen-
matt – Spießhörner – Krunkelbachhütte 
– Hebelhof, ca. 4,5 h, ca. 12 km, 400 hm#$, 
8:10 Uhr Hbf Zug Bärental, Bus 7300.
Do., 18. 7. – Almrausch: Ebnet – Attental, 
2,5 h, 4 km, 60 hm #$, 9.45 Uhr Straba Linie 
1 Lassbergstraße, Bus 18 Ebnet.
Mi., 24. 7. – Arnika: Himmelreich – Wolfs-
steige – Lindenberg – Himmelreich, 6 h, 22 
km, 440 hm#$, 8.40 Uhr Hbf Zug Himmel-
reich, WF wartet in Himmelreich.
Mi., 24. 7. – Enzian A: Rund um den Titisee 
– Scheibenfelsen – Kesslerhöhe – Titisee, 
4 h, 11 km, 220 hm#$, 9.10 Uhr Hbf Zug 
Titisee.
Do., 25. 7. – Edelweiß: Von Neukirch über 
den ehem. Königenhof zum Thurner, Ein-
kehr unterwegs Schweizer Hof, 5 h, 650 
hm# 590 hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug Bleibach, 
8.47 Uhr Bus 7272, Zuzahlung ca. 3,- €.
Do., 25. 7. – Enzian B: Notschrei – auf den 
Böden – Wasserbuttenen – Franzosenberg 
– Muggenbrunn, ca. 3 h, ca. 9 km, 200 hm# 
350 hm$, 8.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 
7215.
Do., 25. 7. – Almrausch: Bärental – Altglas-
hütten/Falkau, 2 h, 5 km, 40 hm# 40 hm$, 
10.10 Uhr Hbf Zug Bärental.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo.
Mi., 31. 7. – Edelweiß: Vogesen: Huhnel-
muhle – Ortenburg, 5 h, 670 hm#$, 8.00 Uhr 
Endhaltestelle Straba, Linie 3, Munzinger 
Str., PKW, Fahrbereitschaft anbieten, Aus-
weis, Fahrtkosten ca. 10,- €.
Mi., 31. 7. – Enzian B: Lenzkirch – Berghal-
de – Genießerpfad – Altglashütten – Falkau, 
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3,5 h, ca. 10,5 km, ca. 300 hm# ca. 170 hm$, 
8.10 Uhr Hbf Zug Titisee, Bus 7257.
Do., 1. 8. – Arnika Kulturwandern: Weil 
– Tüllingen – Riehen mit Besuch (eventuell 
Führung) der Gedenkstätte für Flüchtlinge 4 
h, ca. 15 km, Ausweis, 9.00 Uhr Hbf Schal-
terhalle, BW-Ticket, 9.15 Uhr Zug nach 
Weil.
Do., 1. 8. – Enzian A: Aha – Bildsteinfelsen 
– Brisgovenkapelle – Schluchsee, 4 h, 12 
km, 379 hm#$, 8.10 Uhr Hbf Zug Aha.
Do., 1. 8. – Almrausch: Rund um St. Peter, 
2 – 2,5 h, 9.10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, Bus 
7205.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo.
Mi., 7. 8. – Enzian A: Aftersteg – Knöpf-
lesbrunnen – Notschrei (Rucksackverpfl e-
gung), ca. 4 h, ca. 12 km, ca. 450 hm# 137 
hm$, 8.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 
7215.
Do., 8. 8. – Edelweiß: Durch die Teich-
schlucht auf die Platte, 4,5 h, 750 hm# 670 
hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug Bleibach, 8.47 Uhr 
Bus 7272 Gütenbach.
Do., 8. 8. – Enzian B: Suggenbad – Silber-
steig – Wissereck – Glottertal, 3,5 h, ca. 
10 km, 9.10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, Bus 
7206.
Do., 8. 8. – Almrausch: Aha – Schluchsee: 
Uferweg, 2,5 h, 5,3 km, 30 hm#$, 9.10 Uhr 
Hbf Zug Aha.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo, 3,2 km, 25 hm#$.
Mi., 14. 8. – Edelweiß: Felsenwanderung 
hoch über dem Elztal, 5 h, 800 hm #$, 8.08 
Uhr Hbf Zug Elzach, 8.52 Uhr, Bus 7206 
Yach.
Mi., 14. 8. – Enzian B: Hinterzarten – Matt-
hisleweiher – Hinterzarten (Säbelthoma 
Genießerpfad), Rucksackverpfl egung, 3 h, 
9 km, 330 hm#$, 8.40 Uhr Hbf Zug Hinterz-
arten.
Do., 15. 8. – Arnika: Mühlenbacher Pano-
ramaweg, 5,5 h, 20 km, 9.10 Uhr Hbf Zug 
Elzach, Bus 7236 Heidburg.
Do., 15. 8. – Enzian A: Gütenbach – Bal-
zer Hergott – Gütenbach, 3,5 h, 11 km, 250 
hm#$, 9.10 Uhr Hbf Zug Bleibach, Bus 
7272.
Do., 15. 8. – Almrausch: Thurner – Rams-
halde – Breitnau, 2 h, 10.10 Uhr Hbf Zug 
Kirchzarten, Bus 7216.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h 
in gemäßigtem Tempo, Ramshalde – Breit-
nau.
Mi., 21. 8. – Arnika: Von Häusern über 
Schönenbach, Brenden – Rappenfelsen 
nach Häusern, 6,5 h, 24,9 km, 900 hm#$, 
8.10 Uhr Hbf Zug Seebrugg, 9.23 Uhr Bus 
7319, Zuzahlung erforderlich.
Mi., 21. 8. – Enzian A: Elzach – Goldener 
Kopf – Elzach, 4 h, 11 km 410 hm#$, 9.10 
Uhr Hbf Zug Elzach, Bus 7236, WF steigt in 
Gundelfi ngen zu.
Do., 22. 8. – Edelweiß: Von Friedenweiler 
nach Hinterzarten, 4,5 h, 500 hm#$, 8.40 
Uhr Hbf Zug Neustadt, Bus 7262.
Do., 22. 8. – Enzian B: Halde – Zähringer 
Hof – Gießhübel – Halde, ca. 2,5 h, ca. 7,5 
km, 8.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 
7215, WF steigt in Kirchzarten zu.
Do., 22. 8. –Almrausch: Rundweg: Altglas-
hütten – Falkau mit Windgfällweiher, 2 – 2,5 
h, 9.10 Uhr Hbf Zug Altglashütten/Falkau.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo.

Mi., 28. 8. – Edelweiß: Aha – Zweiseenblick 
– Bärental, 5 h, 500 hm#$, 8.10 Uhr Hbf, Zug 
Aha.
Mi., 28. 8. – Enzian B: Himmelreich – Fal-
kensteig – Giersberg – Kirchzarten, ca. 3 h, 
ca. 9 km, 9.10 Uhr Hbf Zug Himmelreich, 
WF steigt in Kirchzarten zu.
Do., 29. 8. – Arnika: Rund um den Vierdör-
ferwald, 6 h, 23 km, 587 hm#$, 8.25 Uhr Hbf 
Zug Emmendingen.
Do., 29. 8. – Enzian A: Feldberger Hof – Stü-
benwasen – Notschrei, 4 h, ca. 12 km, 8.10 
Uhr Hbf Zug Titisee, Bus 7300.
Do., 29. 8. – Almrausch: Rundweg ober-
halb der Wonnhalde, 2,5 h, 5 km, 85 hm#$, 
10.00 Uhr Straba 2 Wonnhalde.
Sa., 31. 8.: Auf den Blauen mit Besichtigung 
der römischen Baderuine, Start und End-
punkt ist Badenweiler, 14 km, 740 hm, 4,5 
– 5 h, 9.15 Uhr Hbf, RE nach Müllheim.
Mi., 4. 9. – Enzian A: Glottertal – Föhrental 
– Wildtaler Eck – Gundelfi ngen, 4 h, 11 km, 
370 hm#$, 9.10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, 
Bus 7205, Wanderführer steigt in Gundel-
fi ngen zu.
Do., 5. 9. – Edelweiß: Vom Hexental über die 
Möhlinquelle zum Notschrei, 5 h, 900 hm# 
190 hm$, 8.00 Uhr ZOB, Bus 7208 Wittnau 
Klinik Stockhöfen, WF wartet dort.
Do., 5. 9. – Enzian B: Äulemer Kreuz – Un-
terkrummen – Aha, ca. 3 h, ca. 9 km, 100 
hm# 270 hm$, 8.10 Uhr Hbf Zug Aha, Bus 
9051.
Do., 5. 9. – Almrausch: Rundweg um Mit-
telberg – Lenzkirch, 2,5 h, 4,8 km, 8.40 Uhr 
Hbf Zug Neustadt, Bus 7258 Lenzkirch.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo, Rundweg Mittelberg 
– Lenzkirch.
Mi., 11. 9. – Edelweiß: Rund um den Feld-
berg, 5 h, 600 hm#$, 8.10 Uhr Hbf Zug Titi-
see, 9.00 Uhr Bus 7300 Feldberg, WF steigt 
in Kirchzarten zu.
Mi., 11. 9. – Enzian B: Heimbach – Ruine 
Kirnburg – Bleichheim, ca. 3 h, ca. 9 km, 
9.03 Uhr Hbf Zug Riegel/Malterdingen, Bus 
7200.
Do., 12. 9. – Arnika Kultur: Renaturierung 
Hochwasserschutz. Das Rheinufer von der 
Baustelle zum fertigen Ausbau. Wande-
rung: Rheinweiler – Efringen-Kirchen, Geh- 

und Hörzeit ca. 5 h, 9.15 Uhr Hbf Freiburg 
Zug Rheinweiler.
Do., 12. 9. – Enzian A: Hornberg – Karlstein 
– (Einkehr) – Rensberg – Wilhelmshöhe, 4,5 
h, 12 km, 550 hm# 150 hm$, 8.45 Uhr Hbf 
Schalterhalle, BW-Ticket, 9.03 Uhr Zug Of-
fenburg/Hornberg.
Do., 12. 9. – Almrausch: Kleineisenbach 
– Friedenweiler, 2 h, 4 km, 70 hm#$, 8.40 
Uhr Hbf Zug Titisee, SEV, Bus 917 Neustadt, 
Bus 7262.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo
Mi., 18. 9. – Arnika: Feldberg – Hebelhof 
– Herzogenhorn – Bernauer Kreuz – Gisibo-
den – Hasenhorn – Todtnau, ca. 5 h, 300 hm# 
800 hm$, 8.10 Uhr Hbf Zug Titisee, 9.00 Uhr 
Bus 7300, WF steigt in Kirchzarten zu.
Mi., 18. 9. – Enzian A: Simonswald Sternen 
– obere Teichschlucht – Balzer Herrgott – 
Wildgutach – Obersimonswald, 4 h, 12 km, 
380 hm# 420 hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug Blei-
bach, Bus 7272, WF steigt in Waldkirch zu.
Do., 19. 9. – Edelweiß: Burg am Walde – St. 
Peter – Oberglottertal, 5 h, 650 hm#, 700 
hm$, 8.10 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, 8.30 
Uhr Bus 221 Unteribental.
Do., 19. 9. – Enzian B: Endingen – Amolte-
rer Heide – Katharinenkapelle – Endingen, 
ca. 3h, ca. 9 km, 300hm#$, 9.03 Uhr Hbf 
Zug Riegel/Malterdingen, Bus 102.
Mi., 25. 9. – Edelweiß: Von der Talstation: 
Nordaufstieg des Schauinslands zum Rap-
peneck nach Oberried, 5 h, 900 hm#$, 8.45 
Uhr Talstation Schauinslandbahn, Anfahrt 
über Linie 2 Günterstal, dann Bus 21.
Mi., 25. 9. – Enzian B: Rund um Breitnau 
(Rucksackverpfl egung), ca. 3 h, ca. 9 km, 
8.10 Uhr Hbf Zug Hinterzarten, Bus 7216.
Do., 26. 9. – Arnika: Ab Spielweg über Wie-
dener Eck mit Belchensteig, 6 h, 20 km, 
900 hm#$, 8.15 Uhr Hbf Zug Bad Krozin-
gen/Münstertal, Bus 291, WF steigt in Bad 
Krozingen zu.
Do., 26. 9. – Enzian A: Biederbach – Heid-
burg – Hansjakobweg – Haslach, 4 h, ca. 12 
km, 200 hm# 500 hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug 
Elzach, Bus 7206, WF steigt in Waldkirch zu.
Do., 26. 9. – Almrausch: Saig/Rotkreuz – 
Saig, 2 h, 4,5 km, 9.10 Uhr Hbf Zug Titisee, 
Bus 7257. Text: Isabelle Hau

HÖRAKUSTIK
VERWEY

NEU in Haslach und Umgebung:
Hausbesuche nach telefonischer Rücksprache möglich!

W W W. H O E R A K U S T I K - V E R W E Y. D E
H E X E N TA L S T R .  4 1   |   7 9 2 4 9  M E R Z H A U S E N   |   T  0 76 1 . 4 8 8  0 5 7  4 0

„Es ist ja so schade, 
dass die Grillen verschwunden sind.

Früher konnte man an solchen Abenden
ihr wunderschönes Konzert hören!“

Hörgeräte verhindern, dass die Welt um einen herum ausstirbt!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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          Pfarrei St. Andreas

Jubiläumskirchweihfest 2019 
Am 1. + 2. Juni feierte die St.-Andreas-Ge-
meinde den 50. Weihetag der Kirche St. An-
dreas mit einem großes Fest in und um die 
Kirche herum und der Himmel strahlte mit 
bestem Wetter.
Sportlich ging es um den St.-Andi-Cup auf 
der Wiese hinter der Kirche zu, bevor Bür-
germeister Breiter mit dem Fassanstich das 
Fest auf dem Kirchplatz eröffnete. Nicht nur 
die Kirche wurde 50 Jahre alt; auch der Kin-
dergarten St. Andreas ist 50 Jahre alt ge-
worden. Und so überreichte Bürgermeister 
Breiter ein Geschenk für den Kindergarten. 
Fröhlich ging es am Abend im Festzelt mit 
der Band „Kein Looping über‘m Rathaus“ 
zu. Der große Festgottesdienst, der zusam-
men mit der afrikanischen und vietnamesi-
schen Gemeinde gestaltet wurde, war der 
Beginn am Sonntagmorgen für das Fest. 
Daran schloss sich die Möglichkeit ein le-
ckeres Mittagessen auf dem Kirchplatz zu 
essen, und dem Konzert des Freiburger 
Blasorchesters zu lauschen!

Bürgermeister Stefan Breiter und Pfarrer Siegfried Huber.

Die Band „Kein Looping über‘m Rathaus“. 

St.-Andi-Cup auf der Wiese hinter der Kirche.

Bürgermeister Stefan Breiter und Pfarrer Siegfried Huber bei 
der Geschenkübergabe für den Kinderkarten.

Bürgermeister Stefan Breiter und Josef Hermann von der Brau-
erei Ganter beim Fassanstich.
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Für Kinder und Familien gab es verschie-
dene Angebote, der Kindergarten sang ein 
Geburtstagständchen, Bücherfl ohmarkt, 
Eine Welt Waren, Kirchenführung, Kaffee 
und Kuchen rundeten das Angebot ab. 
Dank vieler fl eißiger Helferinnen und Helfer 
im Ehrenamt konnte so ein großes Jubilä-
umskirchweihfest gefeiert werden.
 Text: Irmgard Waldner / Bilder: Vincent Ronciere

  Naturfreundejugend
  Deutschland

Umweltdetektive Elemente –
Abenteuerreise zu den
Elementen
1. bis 7. September 2019
Reiseziel: Stetten a.k.M., Unterbringung: 
Naturfreundehaus Donautal, Mehrbett-
zimmer
Komm mit auf unsere Abenteuerreise und 
entdecke die vier Elemente: Feuer, Erde, 
Wasser und Luft!
Vom Naturfreundehaus Donautal entde-
cken wir durch spannende Geländespiele 
und erlebnisreiche Streifzüge, bei Tag und 
Nacht, die Wunder der Natur.
Wir lernen Feuer auch ohne moderne Hilfs-
mittel zu entzünden, über ihm zu kochen 
und unser eigenes Besteck herzustellen. 
An den Bächen der Umgebung erleben wir 
das „blaue Element“, bauen und spielen an 
ihm.
Hoch hinaus geht es beim Thema Luft 
– wer wird wohl den Drachen bauen, der 
am schnellsten fl iegt? Auch die Erde wird 
uns schwer beschäftigen und wer mag, 
darf auch eine Nacht auf ihr, in der selbst 
gebauten Waldhütte schlafen. Natürlich mit 
Isomatte und Schlafsack.
Abends sitzen wir in gemütlicher Runde am 
Lagerfeuer, blicken in den Sternenhimmel 
und auf abenteuerliche Tage zurück.
Für Kinder von 8 – 11 Jahren.
Anmeldungen sind ab sofort unter der Webs-
eite der Naturfreundejugend Württemberg 
www.nfjw.de möglich. Für Nachfragen steht 
die Geschäftsstelle der Naturfreundejugend 
unter 0711 481077 oder per E-Mail info@nfjw.
de zur Verfügung. Text / Bild: Annika Bessler

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

ist der 25. Juli 2019.
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ANZEIGE

Schallstadt

»Am Alten Reithof«, Basler Str. 66
•

•

•

•
•
•

.

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Petra Gungl
Tel. 0761. 7058-190

Susanne Gisinger-Vaas
Tel. 0761. 7058-110

ntdecken Sie unsere Neubauwohnungen in 
Schallstadt: dörflicher Charme gepaart mit 
modernem Wohnen und perfekter Anbindung!

In Schallstadt leben derzeit 6.300 Einwohner, die diese 
gelungene Kombination sehr schätzen. Zudem bietet die 
Gemeinde viele Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
und verfügt über Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen 
sowie über Schule und Kindertageseinrichungen.
Schallstadt liegt äußerst verkehrsgünstig mit bester 
Anbindung an die Autobahn A5 und ist nur wenige 
Autominuten von Freiburg und der Kurstadt Bad Krozin-
gen entfernt.
Die Gisinger Gruppe realisiert das Mehrfamilienhaus 
»Am Alten Reithof« in anspruchsvoller Bauweise und 
Wohnqualität mit insgesamt 15 Wohnungen. 
Gerne informieren wir Sie über das attraktive Woh-
nungsangebot im Herzen Schallstadts.

WOHNEN »AM ALTEN REITHOF«, SCHALLSTADT
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Attraktives Mehrfamilienhaus mit hoher Wohnqualität
mitten in Schallstadt 

2,-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit Wohnflächen von 
ca. 59 m2 bis 100 m2

Moderne Ausstattung mit Holzparkett, Fußbodenheizung, 
großformatigen Fliesen, Duschkabinen aus Echtglas u.v.m.

Aufzug und Stellplätze

Perfekte Anbindung nach Freiburg 

Bezug Herbst/Winter 2020

www.gisinger.de

LOGGIA

WC/DU

BAD

AB.

2,0 m

1,0 m

1,0 m

2,0 m

WE 2.14 

ZIMMER 1

ZIMMER 2 ZIMMER 3

DIELE

KOCHEN/
ESSEN/
WOHNEN

ABGH. DECKE

Beispielwohnung WE 2.14:
4-Zimmer-Wohnung im Dachgeschoss (2. OG) mit Loggia, 
ca. 95,6 m2 Wohnfläche,
Kaufpreis: 463.700 €  (ohne Käuferprovision)
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